
 Ministerium für Inneres und Bau 

 

Innenminister würdigt Einsatzkräfte  

beim 1. Blaulichttag in Schwerin 

Am Mittwoch (4. Februar 2026) lädt die Marienplatz-Galerie 

gemeinsam mit Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst, Tech-

nischem Hilfswerk, DAK und ASB zum 1. Schweriner Blau-

lichttag – „Am Blaulichttag fürs Leben lernen“ ein. Innenmi-

nister Christian Pegel wird die Veranstaltung besuchen. 

„Der Blaulichttag macht sichtbar, was sonst oft im Hinter-

grund geschieht: Tag für Tag sorgen tausende Frauen und 

Männer dafür, dass wir in Mecklenburg-Vorpommern sicher 

leben können“, sagt Innenminister Christian Pegel und: „Ihr 

Einsatz ist unverzichtbar für den Schutz von Leben, Ge-

sundheit und unserer demokratischen Ordnung. Polizei, 

Feuerwehr, Rettungsdienste und Katastrophenschutz sind 

nicht nur in Notsituationen unverzichtbar, sondern auch 

wichtige Ansprechpartner, um Bürgerinnen und Bürger für 

Sicherheit und Hilfe zu sensibilisieren.“ 

Im Zentrum des Blaulichttags steht ein Wiederbelebungs-

Training für Schülerinnen und Schüler sowie die Öffentlich-

keit, initiiert vom Verein „Notfallversorgung im ambulanten 

Sektor“ (NOFiAS). Ziel ist es, die Laien-Ersthelferquote zu 

erhöhen und lebensrettende Maßnahmen in Alltagssituatio-

nen zu verankern – gerade dort, wo jede Minute zählt. Ge-

rade bei Herz-Kreislauf-Stillständen entscheiden die ersten 

acht Minuten über Leben oder Tod. 

„Wissen, was zu tun ist, kann Leben retten. Deshalb ist es 

wichtig, diese Kompetenzen breit zu vermitteln – von 

Schulklassen bis hin zu Erwachsenen“, so Christian Pegel.  
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Der Blaulichttag bietet praktische Einblicke in Einsatztech-

nik und –abläufe sowie ein interaktives Programm mit Vor-

führungen, Mitmach-Stationen und digitalen Lernangebo-

ten. Neben Vertreterinnen und Vertretern der Notfallversor-

gung, der Hilfsorganisationen und der zivilgesellschaftli-

chen Partner, stellt sich auch die Polizei vor. „Unsere Poli-

zistinnen und Polizisten sind Ansprechpartner, Helfer und 

Garanten des Rechtsstaats zugleich. Sie leisten einen an-

spruchsvollen Dienst, der hohe fachliche Kompetenz, Be-

lastbarkeit und Menschlichkeit erfordert“, betont der Innen-

minister Pegel. 

Auch die Feuerwehren, überwiegend getragen vom ehren-

amtlichen Engagement, seien eine tragende Säule der Ge-

fahrenabwehr. „Ob bei Bränden, Unwettern oder techni-

schen Hilfeleistungen – die Feuerwehren sind oft als Erste 

vor Ort. Dieses freiwillige Engagement verdient höchsten 

Respekt und unsere volle Unterstützung“, so der Innenmi-

nister. 

Der Blaulichttag zeige eindrucksvoll, wie gut die Zusam-

menarbeit der verschiedenen Akteure funktioniere. „Sicher-

heit ist Teamarbeit. Der heutige Tag stärkt nicht nur das ge-

genseitige Verständnis der Organisationen untereinander, 

sondern auch das Vertrauen der Bevölkerung in unsere Si-

cherheitsstrukturen. Mit dem 1. Blaulichttag in Schwerin 

setzen wir ein Zeichen der Wertschätzung für alle Einsatz-

kräfte– und leisten zugleich einen wichtigen Beitrag zur 

Nachwuchsgewinnung und zur Information der Öffentlich-

keit“, sagt Innenminister Christian Pegel abschließend. 

Der 1. Schweriner Blaulichttag findet am 4. Februar in der 

Zeit von 10 bis 18 Uhr in der Marienplatz-Galerie statt.  


